
Mo&Friese unterwegs – 
Auf zu neuen Abenteuern
Mo und Friese sind die Maskottchen des Internationalen 
KinderKurzFilmFestivals Hamburg, das jedes Jahr im 
Rahmen des Internationalen KurzFilmFestivals Hamburg 
stattfindet. In Reaktion auf den großen Erfolg der ersten 
Mo&Friese-Unterwegs-Kinorolle hat sich der Verleih der 
KurzFilmAgentur Hamburg in Zusammenarbeit mit dem 
Festival dazu entschlossen, eine weitere Kurzfilmrolle für 
kleine ZuschauerInnen in die Kinos zu bringen. Darum 
gehen Mo und Friese wieder auf Reisen und bringen 
dem jüngsten Kinopublikum eine ganze Schar verrück-
ter Freunde mit: Einen kleinen neugierigen Vogel, der 
noch nicht fliegen kann, eine Gruppe junger Füchse, die 
ein Trampolin entdeckt, einen verkleideten Igel und ein 
Rotkäppchen, das mit den Händen spricht. 

Die 45-minütige Rolle umfasst 6 + 1 Filme (ohne oder 
mit deutschen Dialogen) und ist für Kinder ab 5 Jahren 
vorgesehen. 

Kontakt:  
KurzFilmAgentur Hamburg e. V., Der KurzFilmVerleih 
Friedensallee 7, 22765 Hamburg, Tel. 040-39 10 63-18
verleih@shortfilm.com, www.kurzfilmverleih.com
Moderationsleitfaden und weitere Infos unter 
www.moundfriese.de

GIB MIR FÜNF!-Kinder-
Kurzfilmwettbwerb
Macht mit beim GIB MIR FÜNF!-Wettbewerb und dreht 
einen Kurzfilm zu einem bestimmten Thema! Die Filme 
dürfen nicht länger als 5 Minuten und ihr nicht älter als 
13 Jahre sein. Mitmachen können z. B. Einzelpersonen, 
KiTa-Gruppen oder Schulklassen. Die besten Filme wer-
den dann auf dem Mo&Friese KinderKurzFilmFestival 
im Kino gezeigt und die jungen FilmemacherInnen dazu 
eingeladen. Ein Anmeldeformular, Informationen zum 
diesjährigen Thema und zur Anmeldefrist findet ihr auf 
unserer Seite www.moundfriese.de

Kontakt: 
KurzFilmAgentur Hamburg e. V. 
Mo&Friese KinderKurzFilmFestival 
Tel. 040-39 10 63-29, kinder@shortfilm.com  
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Der kleine Vogel 
und das Blatt

Rotkäppchen in deut- 
scher Gebärdensprache

Kleider machen 
Freunde

Saure Bonschen 
[Sour Death Balls]

Dinge ändern sich – 
Träume Fantasie

Ich sehe was, was 
du nicht siehst

Training: Die kleinen 
Füchse [Exercise] 

Schweiz 2012 | Lena von Döhren | 4’10 Min. | Farbe
Animationsfilm | Ohne Dialog 

Der Winterwind entreißt dem kleinen Vogel seinen 
besten Freund, das Blatt. Mutig folgt er ihm in den Wald 
und in die Welt hinaus und vergisst dabei fast, dass er 
sich vor dem hungrigen Fuchs in Acht nehmen sollte.

Deutschland 2011 | Britt Dunse | 7’27 Min. | Farbe
Animationsfilm | Sprache: deutsch
Rotkäppchen be- 
sucht die Groß-
mutter in ihrem 
Haus im Wald. 
Im Bett liegt kein 
Geringerer als 
der böse Wolf, 
der versucht, das 
Mädchen mit Hilfe 
eines Tricks zu verspeisen. Glücklicherweise kommt ein 
Jäger vorbei.

Deutschland 2012 | Falk Schuster | 8’37 Min. | Farbe
Animationsfilm | Sprache: deutsch
Der Igel und der Vogel haben ganz ungewöhnliche Pro- 
bleme. Der Igel traut sich nur verkleidet aus seinem 
Versteck. Der 
Vogel hat Höhen-
angst und muss 
deshalb hin und 
wieder auf Futter 
verzichten. Doch 
was passiert, 
wenn solche 
Sonderlinge zu-
sammentreffen?

USA 1992 | Jessica Yu | 5’00 Min. | S/W
Experimenteller Dokumentarfilm | Ohne Dialog
Drei- und Vierjährigen einer Kindertagesstätte und ihren 

Freunden gab die Fil- 
memacherin saure 
Bonbons zu lutschen – 
sauer bis zur Schmerz- 
grenze. Ein höchst 
amüsantes Experi-
ment für alle, die nicht 
aktiv beteiligt sind. 

Deutschland 2012 | Andrea Martignoni, Roberto 
Paganelli, Kinder des Hort Anna-Susanna-Stieg  
2’37 Min. | Farbe | Animationsfilm | Ohne Dialog
Zu einer Symphonie aus Alltagstönen bewegen sich Far-
ben auf schwarz und weiß, formen Blumen und Tiere und 
setzen sich dann wieder neu zusammen. Der Film ent- 
stand 2012 in dem Mo&Friese-Filmworkshop „Film den 
Ton“ mit einer Kinderhortgruppe in Hamburg-Schnelsen 
unter der Anleitung der italienischen Filmemacher und 
Soundkünstler Andrea Martignoni und Roberto Paganelli. 

Deutschland 2012 | Alexandra Nebel | 9’40 Min.   
Farbe | Kurzspielfilm | Sprache: deutsch

Die fantasievolle Mia überredet den schüchternen 
Ingo, „Ich sehe was, was Du nicht siehst“ in der Küche 
zu spielen. Das Spiel löst die Realität der Wohnküche 
auf und die Welten verschwimmen in einem wilden 
Meeresabenteuer-Trickwelt-Mix.

Großbritannien 2012 | Andrew Brand | 1’38 Min.
Farbe | Dokumentarfilm | Ohne Dialog

Eine Gruppe kleiner Füchse entdeckt in einem Hinterhof 
ein unbekanntes Objekt. Es ist rund und wenn man 
hüpft, springt man hoch. Ganz klar: Jeder möchte das 
mal ausprobieren …  

BONUSF
ILM


